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en, erstellen. Und hier müssen wir nun unseren
Blitz dorthin wenden, wo die Völkervermehrung
sich mit einer Geschwindigkeit vollzieht, die so
unglaublich, so unfaßbar ist, wie sie es wohl nie
auf der Welt zu irgendeinem Zeitpunkt gewesen
sein dürfte.

und wenn der Blitz einschlägt, dann hört der
Unfug auf!

Außerhalb des Platzes begab sich M4Sgj8a wieder
zu seiner Sektion Da wollte das Gratulieren, Ix>
ben und Händeschütteln kein Ende nehmen. Die
Lengenacher waren außer sich vor Freude. Nun
hatte also Lengenach seinen ^rankturner!

Man sieht: «Allzuviel ist ungesund*!

nen nur nier ©ramm enthalten. SBenn man öas
bebenft, fann man gan3 gut oljtte (Energie*
nerluff unb ohne ju hungern, abnehmen.

Hausfrauen, bie fid) ihre fdjlange ßinie er=

hatten roolfen
müssen sich halt auf einen Schlangenfraß

beschränken

Kaufe Flughafen Zürich gebr., zahle pro Stück
schön gestempelt 15 Rp., ungewaschen 10 Rp.

Liquidation wegen Nebel!

Bundesrat Petitpierre
bespricht mich mit Ministerpräsident Laniel

Wie komme ich in diese illustre Gesellschaft?

Jeder seiner Kollegen hätte in solcher
Situation, von verständlicher Erbitterung ge-
packt, einen mindestens ellenlangen Fisch
ausgestoßen. Und sei's auch nur um seiner

<Des Hammers greuliche Ungestalt!>

3tud) in Sonn fiefjt man fid) füt ben Sali einer
3)eutjd)[anbfonfeten3 not. Ein Sad)oetftän=
b i g e n a u s f d) u f3, bei aus fpifcen SBeamien

oerjdjiebenet 9JJtniftetten uiammengefefct tft,

damit nicht zu viel Stumpfsinn aufkommt!

dem sanften Urün aer Sträucner leuchteten.
Amis Helga warf ihre Goldzöpfe in den
Schoss und sass mit brennenden Backen auf
der morschen Gartenbank. W'^

Ein Wunder, daß die Bank nicht durchgebrannt ist!

_ ^»«.ncj-en mochte. Man muß nicht unbedingt

Goethes «Faust» kennen um zu wissen, daß

man gelegentlich die Geister nicht mehr los wird,
welche man vielleicht ungewollt rief.

um so weniger, als das Zitat aus dem tZauber-
lehrling» stammt!»

soiueniuiiKC" zicnincn ansKesrilCfien H», «
seit Jahren keine Dividende, zur Verteilnnir sre-
lanjren kann. Es war wieder mötrlioh, die Hypofhe-
karschuld von 2,03 Fr. m verzinsen. Das Aktienkapital

beträgt 200 000 Fr.
Die Schuld sollte man doch endlich abtragen können.

finnten SBallifern fagen, bafj bte Drgamftetung
bes gfrüdjtebanbels mit ber gottlos ftarfen ßnt=
roitflung ber ^tobufiion im SBallis nicht
Schritt gehalten babe; hier miif.e mi>»*" £

Von der gottlos starken Entwicklung haben wir ein
Pröbchen bekommen!

trennt, sondern auch verfeindet. Der alte Schah
Reza respektierte bei seinen Reformen und
Neuerungen auch die Gefühle der Gläubiger
nicht. Ihm war nichts heilig.

Am wenigsten das Portemonnaie seiner Gläubiger!

Wenn es einer klanglichen Steigerung bedurfte,
ao wurde diese durch den staatlichen Männerchor
erzielt, der sich unter der Stabführung von Sä

über bemerkenswertes Stimmaterial
aufwies. Das anmutige bewegte Reiselied von

Damit dürften wir Rußland überflügelt haben!

Felix IL aut uer laiutu iiiiuu. um einzige Insasse
des Raubtiorliu uses ist gegenwärtig ein wundervoll
gezeichneter Ozelot, ein Geschenk der Tuchfabrik
Trinis an tlen Zoologischen Garten, der zusammen-
gcknäuelt in einer Ecke liegt.
Da kann sich der Ozelot nicht wohl fühlen!

Zufolge

Verreisung
ins Ausland

sehr schönes, hoch¬
modernes (s

Umbau-
Schlafzimmer

mit komol. Bettinh.,
Zur erquicklichen

Schlafung!

MADULAIN;

it)
b/ST.MORnZ

Tel. (082) 6738.
Der Inbegriff

roher Winterfenet

Amüsante Prügelszenen

zwischen
Hockeyspielern und
Skiläufern!

Unterwasser
Ferienhaus

günstig zu vermieten,
Telephon flMBt aM-

Ein Ferienhaus für
Piccard!

Siebin ertmfdjt
(Eine grau in SBafel uerfuebte, ihrem 2Itbett=

gebet eine J5ünf5tgfranIennote 5u fteblen. Die
läterin bemerfte erft fpäter, bafj bie 3tote beim
3ugtiff 8ertiffen toorben mar. 3n ber golge gab
Re btefe ÜTiote einer Dbetftbänbletin ab,

Ob das Geschäft geht

CitvHotelZürich
Ersfklafj-Hotel im Zentrum

Jedes Zimmer mif Cabinef de toilette, Privat-WC,
Telefon und Radio / Restaurant - Garagen

Fernschreiber Nr. 52437

Löwenstrafje 34, nächst Hauptbahnhof, Tel. 27 20 55

Antik, billig

Sekretär 75. ovale«
Tischli 35.. kl. Tischli
für Teleph.. Palme mit
Schublad. 28. Eisen-

um die Dattelkerne

aufzuheben

bedeutende Interessen.
verkörpert Coty doch

Miau!

Normanne wie Laniel,
andere Charkaterzüge i

Hotel Anker Rorschach
Telephon 4 33 44 Das Haus für gute Küche

Restaurations-Seeterrasse
Alle Zimmer mit Tel. und fl. Wasser, Privatbäder

Bes. W. Moser-Zuppiger

dotieren Sie ^SA^JO

Bezugsquellennachweis durch: Brauerei Uster
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